
 

 

 

  AK Parteienforschung 

 

 

Jahrestagung Arbeitskreis Parteienforschung der DVPW 

in Kooperation mit der Justus-Liebig-Universität Gießen 

10. – 11.10.2014  Stadthaus, Berliner Platz 1, Gießen 

 

 

Wandel und Europäisierung des Parteienwettbewerbs 

im Kontext der Europawahl – nationale und internationale Perspektiven 
 

 

Organisatorische Hinweise 
Die Jahrestagung 2014 des AK Parteienforschung findet in Kooperation mit der Justus-Liebig-Universität Gießen statt.  
 

Aktuelle Informationen zur Tagung und evtl. Änderungen unter:  

www.akpf.uni-trier.de und www.uni-giessen.de/cms/fbz/fb03/institute/institut-fur-politikwissenschaft/Personen/hornig. 

 

 

Tagungsort und Hotelempfehlungen 
Tagungsort: Stadthaus Gießen, Berliner Platz 1 
 

Abendessen: Dach Café Gießen, Ludwigsplatz 11  
 

Hotel: Best Western Plus Hotel Steinsgarten, Hein-Heckroth-Str. 20 

 Bis zum 12.09. sind Einzelzimmer unter dem Stichwort „AK Parteien“ für 88 Euro (inkl. Frühstück) verfügbar.  

Buchung per Email (info@hotel-steinsgarten.de), weitere Informationen unter www.hotel-steinsgarten.de. 
 

Stadthaus, Dach Café und Best Western Hotel sind nur wenige Gehminuten voneinander entfernt. 
 

 

Anmeldung 
Um Anmeldung zur Tagung bis zum 30.09. wird gebeten.  
 

Bitte geben Sie an, ob Sie am Abendessen im Dach Café teilnehmen. Die Kosten für das Abendessen können nicht übernommen werden.  
 

Anmeldungen an: 

Jan-Bernd Baumann (jan-bernd.baumann@sowi.uni-giessen.de). 

 

Veranstalter   

AK Parteienforschung der DVPW   

Prof. Dr. Oskar Niedermayer, Freie Universität Berlin  

Prof. Dr. Uwe Jun, Universität Trier 

Dr. Sebastian U. Bukow, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

Prof. Dr. Eike-Christian Hornig 

 

 

 

 

http://www.akpf.uni-trier.de/
http://www.uni-giessen.de/cms/fbz/fb03/institute/institut-fur-politikwissenschaft/Personen/hornig
http://www.hotel-steinsgarten.de/


Tagungsprogramm  
 

Freitag, 10.10.2014  Stadthaus Gießen 
 

ab 12:30  Anmeldung  

 

13:00 - 14:00 Begrüßung & Einführung 
 

Eike-Christian Hornig & Sebastian Bukow 

Begrüßung 
 

 Oskar Niedermayer 

 Die Europawahlen 2014: Wahlkämpfe, Wahlergebnisse und Auswirkungen auf das Europäische Parlament 

 

14:00 - 16:15 Panel I  Wahlkampf, Wähler, Parteien 
 

 Andreas Köhler & Andreas Elter 

 Die Social-Media-Kommunikation nationaler Parteien im Europawahlkampf 2014: Einsatz, Themen und Reaktionen 
 

 Philipp Harfst 

 Landsmannschaft und Wahlentscheidung bei der Europawahl 2014 
 

 Stefanie John 

 Europäische Themen im Fokus deutscher Parteien – eine empirische Untersuchung des Zeitraums 1999 bis 2009 
 

 Kaffeepause  

 

17:00 - 18:30 Panel II  Parteiprogrammatik 
 

 Sebastian Bukow & Niko Switek  

 Die Folgen der Finanzkrise für das europäische Parteiensystem: Wie steht es um Umwelt- und Wirtschaftsparteien nach 

der Finanzkrise? 
 

 Annika Werner & Stefanie John 

 Nebenwahleffekte auf der Angebotsseite: Bundestagswahlprogramme 2013 und Europawahlprogramme 2014 im Vergleich 

  

18:30 - 19:00 Mitgliederversammlung AK Parteienforschung 

 

ab 20:00 Gemeinsames Abendessen im Dach Café (Ludwigsplatz 11, Gießen) 

 

Samstag, 11.10.2014  Stadthaus Gießen 
 

09:00 - 11:15 Panel III  (Neuer) Populismus 
 

 Lazaros Miliopoulos 

 Europäisierter EU-Skeptizismus? Theoretische Annäherung und Konzeptualisierung 
 

 Markus K. Grimm  

 Die Erfolge der italienischen Euroskeptiker und ihre Auswirkungen auf die Fraktionsbildung im EP 
 

 Jan-Bernd Baumann  

 Populist Political Entrepreneurs 
 

 Kleine Kaffeepause 

 

11:30 - 13:00 Panel IV  AfD 
 

 Markus Tepe & Holger Onken 

 Europapolitische Alternative oder rechter Protest? Eine räumliche Analyse des Wahlerfolgs der Alternative für 

Deutschland bei der Bundestagswahl 2013 und der Europawahl 2014 
 

 Simon T. Franzmann  

 Opposition gegenüber der EU oder gegenüber dem EURO? Der Fall der deutschen AfD.  Eine Analyse auf Basis  

 ihrer Pressemitteilungen und Wahlprogrammatik 
 

 Mittagspause 

 

13:45 – 15:15  Panel V  2nd Order Election? 
 

 Steffen Zittlau 

 EP elections as European second‐order elections? 
 

 Carmen Schmidt 

 Die Europawahl als Prädiktionswahl? Eine kritische Analyse der Nebenwahltheorie anhand des Wahlverhaltens bei 

Europa- und Bundestagswahlen zwischen 1979 und 2014 

 

15:15 – 15:30  Zusammenfassung & Abschluss der Tagung (Uwe Jun) 


